
Sterne über dem Dreiländereck

©Ralf Waldhart









Sterne über dem Dreiländereck – Grundlagen für ein 
länderübergreifendes Lichtschutzgebiet

⁄ Machbarkeit und Einreichunterlagen für ein Lichtschutzgebiet

⁄ Projektlaufzeit: 1. Jänner 2023 – 31. Dezember 2024

⁄ Projektpartner:

⁄ Natur- und Geopark Steirische Eisenwurzen

⁄ Naturpark Niederösterreichische Eisenwurzen

⁄ Nationalparks Kalkalpen & Gesäuse

⁄ Wildnisgebiet Dürrenstein-Lassingtal

⁄ E.C.O Institut für Ökologie

⁄ Universitiät Wien

⁄ Umweltdachverband



Unser Ziel – Dark Sky Reserve

⁄ Zoniertes Naturnachtgebiet mit Kern- und 
Peripheriezone 

⁄ Kernzone:
⁄ Besondere Qualität des Nachthimmels

⁄ Milchstraße muss sichtbar sein

⁄ Schwach und begrenzte Lichtkuppeln

⁄ Lichtmanagementplan muss erstellt und 
umgesetzt werden

⁄ Peripheriezone:
⁄ Keine Vorgaben zur Finsternis

⁄ Beispiele für konforme Beleuchtungsanlagen



Was heißt das für uns?

⁄ Kernzonen

⁄ In den Nationalparks

⁄ Wildnisgebiet

⁄ In den dunklen Bereichen der 
Naturparke

⁄ Peripheriezone

⁄ Außerhalb der Schutzgebiete 
im besiedelten Raum



Nachthimmel - Messungen 

⁄ SQM Roadrunner-Messungen

⁄ Allsky-DSLR Messungen an ausgewählten Punkten





Wie erreichen wir unser Ziel?

⁄ Workshops im Projektteam

⁄ Gespräche mit den Gemeinden und Stakeholdern

⁄ Infoveranstaltungen

⁄ Lichtmessungen durch die Universität Wien

⁄ Räumliche Analyse der Infrastruktur

⁄ Zonierung

⁄ Erstellen der Einreichung als Dark Sky Reserve

⁄ Bewusstseinsbildung
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